
Onkeley'S

Reinigungö Syrup.
Die Eigenschaften von Oakley'S Reini-

gnugS Syrup vo» Sarsaparilla, als Reini-
ger des Blutes, sind im Allgemeine» so wohl
bekaiiiit, daß es »»»öchig ist viel Ra»m aus
zufüllc», um die Vortheile zu erkläre» s>e
durch feinen Gebrauch erlangt werden. Je-
der der ihn gehrauchte, hat die wohlthätige»

Resultate erfahre» uud Alle cmpfchlcn es
mit dcm vollsten Vertraut». Aerzte vom

höchsten Stande »i ihrem Fache, verschreiben
sie ihre» Patienten; da sie keine schädliche
Theile enthalt sondern vo» de» mildesten a-

der doch wirksamste» vegitabtlischeiiMareri
qlic» zusammcngesetzt lst, wird sie mit Ver
trauen dargeboten, als das billigste ». wirk-
samste Rclliigungsmittcl des BlnteS, was
bekannt ist. Dcr Gebrauch vo» nnr weni-
gen Flaschen, besonders in den Frühlings-
monatc», wird die encschienenste Befferung
und Stärkung des Systems erzeugen und
jeden Saame» zur Krankheit ersticken der

entstände» seiu mag, u»d ausserdem dem

Körper Gesundheit und Munterkeit gebe».
Für die Heilung von Scorfula, Kiugs

übcl, RhknmatlsmttS, Tetter. Pimpeln
oder Auefakren der Haut, weiße Geschwül-
sten, Fistel», chronische» Huste», Asthma
zc. ?c., siiid die zahlreichen Zeugniffe im

Bcsitt des llnterschricbciien nnd seiner Agen-

ten, von Aerzten und Andern, hinlänglich
den Ungläubigsten zn überzeugen, daß es das

wirksamste aller Preparate von SarfapariU
la ist.

Zum Verkauf, im Großen und Kleinen,

bei dem Gtc>rge l ey,
Nord sce Scrage, «n Rcaoing, -Lerks Caunr.

Reading, den isten April ILM.

Certificate von respektablen Leuten kön
nen in einigem der Stohre nachgesehen

werden wo die Medizin zu haben »t.
von welchen die folgenden einige

sind.
Ich habe Hrn. Thomas Diehm's Familie

seit den letzten Jahren bedient, während wel-
cher Zelt ich gelegentlich für die Fran Diehm
für den in obigen Ccrtificalcr wähntcm Uebel
vorschrieb, mit nur geringer Linderung.?

Ich habe icde llrsach z» glauben daß die Wie-
derherstellung ihrer Gesundheit allein dem

Gebrauch von Hru. Oakelcy's ReiuigungS
Syrup vou Sarsaparilla zuzusch! c>ben ist.

Salomo» G. Birch, M. D.
Reading, de» ersten April 18^!).

Reading, März 14, 1843.

Hr. Oakeley?lch glaube, daß es Pflicht ei-
nes Jeden ist, alles zu thun was in seiner
Macht ist, für das Wohl seiner Mitmenschen,
und da ich überzeugende Beweise in meiner Fa-
milie hatte, von den wunderbaren Eigenschaf-
ten Ihres Reinigungs-Syiiips von Sarsapa-
rilla, empfehle ich denselben gewissenhaft allen

Leidenden. Wir hatten das Unglück zwei von

unfern Kindern zu verlieren, durch den Aus-

bruch eiternder Wunden welche ihr Gesicht, Kopf
und Hals bedeckten, obwohl wir einige dcr ge-
schicktesten Aerzte zu ihrer Behandlung hatten,
und alle bekannten Mittel probirt hatten,
Swwain's Panacea mit eingeschlossen, ohne
Erfolg Ein anderes meiner Kinder wurde auf
dieselbe Art befallen, ihr Gesicht und Hals
war ganz bedeckt; der Ausfluß war so stark
und die Krankheit zu einer solchen Höhe, daß
wir auf ihr Leben verzichteten. Aon den wun
derbaren Wirkungen Ihres Reinigung?- Sy-
rups, von Sarsaparilla, hörend, wurden wir

bewogen ihn zu probiren, als die letzte Zuflucht;
er wirkte gleich dem Rufe; die Geschwüre sin-
gen sogleich an zu heilen, wenige Botteln brach-
ten sie zur völligen Gesundheit, welche sie feit-
dem ununtebrochen genossen. Als ein Reiniger
deS Blutes, glaube ich sicher, hat sie ihres glei-
chen nicht.

John Moyer, Schneider.
Wallnusi, nahe der 4ten Straße, Reading.

Tlllpchocco». April 1842.
Hr. Oakeley?Mei» Weib Elisabeth war

lange Zcit sehr mit Rheumatismus geplagt,
vo» welcdcr sie schien geheilt zn sein, als el»

Geschwulst von geschwüriger Natur sich au

ihrer Brnst zelgre, welches ebenfalls von dem

angestellten Arzte entferut wurde; alstauu
öffnete sich c»i Gcschwür a» cinem Bc>»e,
welches schucll auwiichS, obgleich alles ange-

wendet ward was von einem geschickten Aerzte
zu thun war, »m es z» heile». Das Eiter»
nild schwür »ahm täglich zu; cutlich empfahl
ihr Arzt Ihren Rtinigniigs-Syrup vou Sar-j
saparilla,isie nahm blos drei Flasche», welche
die Krankheit gänzlich entwurzelte» und ihre
Gesundheit vollkommen herstellten. Ich er-
achte es als Pflicht gegen Sie und das Pub-
likum, diese schätzbare Arzney bekannt zu ma
che». BezcugtS, Bencville Klein.

Rlcin.

Reading, Juni 182V.
Wir, die Unterzeichneten, habe» im Lauft

unserer Praxis, mit entschieden wohlthätiger
Wirkung >n vielen Fälle», de» Gebrauch vou
Oakeley'S Rei»ig»ngs Svrnp von Sarsapa-
rilla angewendet, und empfehlen denselben mit
Vergnüge» der Facnllät als eine vorzügl»,
che Zubereitung.

H. Nlttl>ltnl'erg, M. D.
G. Lirct?. M. D.

(I>tto, M. D :c. zc.
Reading, Juni 1639.

Mehr Beweis.
Ertranende Kur von Scrofula oder

Kings Uebel, dewirkt durch Oakeley'S
Rtimgungs Syrup.

Dies dient zu bezeugen daß meine Frau
Elisabeth Häser, seit de» letzte» sechs Jah-
ren a» de» abscheuliche» Verwüstungen von
Scrofula, oder Köuigsübel gelitte» wodurch,
das Gesicht so angcgriffeu war daß Theile
der Nase Stirn und der eine Backe» zerstört
wurden, und große Löcher in den Mund ein-
gefreffen waren. Der letzte ärztliche Beistands
wurde verschafft und alle bekannte Mittel
versucht, aber die Krankheit schritt immer!

l vorwärts «.war schnell amUrberhandnehmen.
Alle Hoffnung halte uns verlaffen, als u»6
Oakeley'6 Neinignngs Syrnp angcrathen
wurde. Ich kaufte vier oder fünf Botteln,
welch? die Krankheit gänzlich ans de,« System
vertrieben, so das meine Fra» vollkommene
Gesundheit genießt; doch bleibt das Gesicht
durch d»e Verwüstungen der Krankheit ent-

stellt. Es ist NN» sieben Monat seit dem die-

se Heilung bewirke worden, und ich wartete
bis daher, damit wir sicher sei» möchten die
Kur sei voiltomen, und mache es »»» bekannt
damit andere Leidende ebenfalls der Wohlthat
dieses unschätzbaren Syrnps genieße» möge».
BezeugtS meine Unterschrift den 15teu Febr.
A. D> 1840. ?faat- Häfer, Elsaß Tfchp.

bei Friedensburg, Berks Eaunty.

Donglasville, April 18, 1843.

Hr. Oakeley ?Mein Sohn, Edmund Leas
hatte die Scrofula für drei Jahre lang, auf
.eine schmerzliche und höchst fürchterliche Art,

während welcher Zeit er des Gebrauches seiner
Glieder beraubt war, sein Hals und Kopf war
mit Geschwüren bedeckt. Wir gebrauchten alle
verschiedenen Mittel, aber ohne Erfolg, bis uns

empfohlen wurde von Dr. Johnson, von Nor-
risrann, und ebenfalls Dr. Isaak Hiester, von
Reading, Ihren Reinigungs-Syrup von sar-
saparilla zu gebrauchen, wovon ich einige Bot-
teln bekam, deren Gebrauch die Krankheit ganz
aus dem System vertrieb, nnd das Kind ge-
langte wieder zn völlliger Gesundheit, welche er
seitdem ununterbrochen genießt, zum Erstaunen
vieler Personen, welche ihn während seiner
Krankheit gesehen. Ich habe es für meine

Pflicht gehalten und sende Ihnen dieses Zeug-
niß, damit Andere, welche dieselben Uebel in

il>ren Familien haben, wissen mögen wo sie eine
so schätzbare Medizin bekommen können.

Ihre Aufrichtige
Amelia Leas.

Ncading, den Ate» Mar;, IBW.
Dies bezeugt daß meine Frau MrS. Dccm,

beinahe i > Jahre lang an einem serofulöscn
Ausschlag gelitten, welcher einem Teller äbn-
lich war, und liefe Löcber in >l?r Gesicht, Hals
und Arme cinfraß, dessen beständiger AnS-
stuß ihre Gesnudbeit zerstörte, so daß sie oft
eine Zeitlang bettlägerig war, während wel-
cher Zeit ihre Leiden sehr groß waren. Die
besten Aerzte bedienten sie nnd alle bekannte
Mittel wurden angewendet, mit nnr geringer
Linderung ihres Uebels, welches jedesmal mit

vermehrter Bösartigkeit wiederkehrte. Da
wir alle Hoffnung ihrer Geuesnna aufgegeben,
war sie beinahe entschlossen den Gebrauch al-
ler Medizinen aufzugeben, sie wurde jedoch

veranlaßt Oakclev'o Peinigung» Sv>'"P
vc», Sarsaparilla, zu versuchen; der Ge-
brauch von fünf Betteln desselben, hat die
Krankheit gehoben und sie zu Vollkonimner
Gesundheit wieder hergestellt.

Tdomatt Dielxn,
Reading, Februar 27, 1843.

gegenüber dem Depot, Reading.

Ich bescheinige hiermit, daß meine Tochter
Rebecca lange Zeit über große Schmerzen in
allen ihre» Gliedern geklag: hatte, sie war
von einem scrofnlöse» Ausschlage bedeckt, wo-
durch sie verhindert wnrde ihre Geschäfte in

der Familie zu verrichten, wegen Mattigkeit
nnd Schwäche; ihre Leiden waren fast »»er
träglich; wir probirten alle empfohlenen
Mittel aber ohne Erfolg. Wir hatten von
den Wundern von G. W. Oakelen'S Sarsa-
parilla Syrnp gehört, wir probicteii ihn, die
Folge davon war, ihre Gesundheit, welche
sehr gesunken war, wnrde schnell wieder her-
gestellt und sie war stit dein Gebranch dessel.
bcn ininier wohl, was beinahe zwei Jahre
sind. Ich wünsche, daß Jedermann mit die-

ser schätzbaren Medizin bekannt werden möch-
te. David Sark'ey,

Constabcl von Ober Bern Birks Co,

Berks Cauntn, ss.
s,?' Ich. Benjamin Tvson. Pro-

k > thonotar der Coiii c von Common
s » Pleas in nnd für Berks Eaunty

bezeuge hiermit, daß icb mit den »achheuann-
ten Personen wohl bekannt bin. als : John
R. Coller. Dr. John P. Hiester, Mathias
<.65. Richards, Esq. William RhoadS, Acht.
John Miller, Esg. Daniel H. Boas, Wil-
liam H. Miller, John H Dansield. Henri?
RhoadS Esg. Felix Beisel, Dr. Hiester H
Mühlenbcrg, Dr. Salomo» G. Buch, Dr.
John B. Otto.

Alle Bürger von Reading, Berks Caniitl'.
Pa. deren Namen den vorstehenden Zeugnis-

sen beigefügt sind, nnd daß voller Glauben
deu darin enthaltenen Anempfehlungen gege-
ben werden mag.

Zum Zeugniß dessen, habe ich hierunter
meine Unterschrift und das Siegel der besag,
teu Court hinzugefügt.

Benjamin Tvson, Prothonotar.
Reading Anglist 1, >839.

Agente» für Caunty.
CloS uud Boyer, Exetcr. Benncville Gris-

mer, Olcyville. Laucks und GlaS, Friedeiiö-
burg A. P. Cleaver, do. I. Göbell, Peik.
Dallman nnd Barrct, Langschwamm. Sam.
Fehl, BanmSlann. John Pocnm, Neustohr
Kirche. Peter Marqnart, Amity. David
Schultz, Hereford. SamuU Treichler do.
Jacob Treichler, Washington. E.K.Schultz,
do. H. uud D. Boyer, Boyerscann. 5). B.
RhoadS, do. R. A. Jones, Unionville. F.
Seltzer, Lawrenzville, I. G. Schank, ditto.
Lcvi R. Gilbert, Neu Berlin. I. H. Vech-
tel, Bechtelsvillc Heidenreich ». Kutz, Kutz-
taun. Peter Knabb, Oley. Saiunel Löbach,
LobachSville. Jacob Klein. Bern. I.Gtnmp
NeumanStanii. Wm. Fischer, Heidelberg.
Samuel Moor, Scauchsbnrg. John Hoff'
man, Sinking Spring. Wm. n. G. Vandcr
slise, Womelsdorf. Lott Benso», do. Sam.
M. Altbans, Maideiicriek. I H. Mohr,
MohrSville.

Deutsche unv englische

Vorschriften,
gestochen von C. F. lLgelmaxn, sind wiede
erhalten und zum Verkauf in dieser Druckerei.

Werth der Banknoten
Alle diejenigen Banken, welche mit einem(")

Stern bezeichnet sind, haben entweder falsche
oder umgeänderte Noten von verschiedenen Be-
nennungen im Umlaufe.

Alle mit einem (112) Kreuz bezeichneten Ban-
ken waren früherhin öffentliche Deposit-Banken

Die Noten derjenigen Banken, welche wir

mit einem Gedankenstriche s bezeichnen, wer-
den von den Brokers nicht angenommen.

Pennsylvanien.
sanken in pkiladelplna.

Namen. Disconto in Philad.
Bank von North Amerika* p>^r

Northern Liberties» par
Pennsylvania» par
Penn Taunschip* par

der Ver. Staat/ 33 dlö 3(i

Commercial Bank,* von Pennsylvanien par
Farmers u. Mechanics Bank par
Girard dittof 1()

Girard ditto (Stephen)* in Phil'a, geschloss
Kensington do. par
Kensingto» Saving Institut a
MerchaiitS Bank von Philad. betrgü.

Moymensiug Bankl', par
Mauuf. u. 'Mecyanics par
Mechauicö Bank in Phil'a, par
Manuel Labor Bank (T.W.Dyott) gebr.
Pennsylvania SavingS Bank betrüg.
Philadelphia Bank* par
Philqdelplua Saving Institut gebrochn.
Philadelphia Loau Comp. do.
Penn Townschip Sav Just.
Richards (Mark) gebroch.
Southwark Gavuigs Bank betrüg.
Schuylkill Sav Institut gebrochen
Schuylkill par
Southwark ditto par
Western Bank par

Banken im Innern des Landes.
B.lnk von Allegheny, zu Bedford, llngangb.

zu Beaver, do

Swatara zu Harrisburg, geschlossen
Washington, zu Washington, ungang
EHanibersburg zu Chambersbure,, I
Gettisburg* zu Gettisburg, L»
Pittsburg, zu Pittsburg, l
Siisgliehauna Co. Montrose st>

Ehester Caunty zu Westchester, par
Delaware Eaunty* zu Ehester, pai!
Germantaun zu Germantaun, par
Lewistaun zu Lewistaun, 2
Middletaun zu Middletaun,
Montgomery Co,* zn??orrista»n, pai
Northumberland zu Northuinberl. par

Berks Eaunty Bank zu Reading, 75
Eentre ditto zn Belesonte, geschloßen
City Bank zn Pittsburg, Ungangbar
Columbia Brücken Gesellschaft, Columbia I
Carlisle ditto* zu Carlisle,
Donleötaun ditto zli Dvylestaun, p.n
Eastou ditto* zn Easton, par
Erchanqe ditto zu Pittsburg, I

Certisieate
Post Noten

Erchauge Zweiq zu Holidaysbnrg, I
Certificate

Erie ditto zu Erie, Z
Farmers u. Drovers zu Waynesburg, (iz

do zahlbar in currant Fonds (i

Farmers und ditto ditto zu Pitlsburg, gebr.
Farmers und ditto do. zu Fayette Co.gebr.
Farmers und do zu Grencastle gebroch
Franklin ditto zu Washington, I
Farmers Bank v. Bucks Cty z. Bristol,par
Farmers ditto von Lancaster* zu Lancaster 1
Farmers ditto, von Reading* zu Rea. 1
Harrisburg ditto zu Harrisburg, Z
Harmony Institute zu Harmony, ungang.
Honesdale Bank zu Honcsdale, 1
Huntingdon ditto zu Huntingdon, ungang.
luniata ditto zu Lewistaun, ungang.
Lankaster do. zu Lankaster, I
Lancaster Cannty Bank, zn Lancaster I j
Lebanon do. zu Lebanon,
Lnmberman's do. zu Marren, gebrochen'.
Marrietta u. Susqueh. TradinqCo. unqb.
Merchants u. Manuf. Bankf Pitlsburg, t

Certificate 1
Mechanics Bank, Pitlsburg, betrüg.
Monongohela ditto von Braunsville,

Post Noten 7
Miners Bank von Pottsville, 2 bis Z

Northern ditto von Pa. zu Dlindaff, ungb,
Northumbl. u. Colb.Bk. zn Milton, un.qb.
N. Western Bk. v.Pa. Meadeville, «zeschl.
Neu Salem do. Fayette Cannty, belrüq
Northampton Bank zn Alleuraun, --

N. 5). Delaw. Brucken Co. zu N.H. gejchl.
Office der Bank von Penns. Harrisb. B gebr.
Office do do Lancaster b gebr.
Office do do Reading b gebr.
Office do do Easton b gebr.
Zweig der N. Pitlsburg, gebroch.

do. do. do. zu Erie, do.

do. do. do. zu Beaver, do.
Office der Schuylkill Bank, Port Carbon b
Agricul. n. Mannf. Bk. zu Carlisle, qebr
Silver Bank zu Montrose, gefchloss
Taylorsville Delaware Brücken Co. a' LS

Towanda do. zu Towanda, 80

Union do. zu Uniontaun, gebroch
Westmoreland do. zu Mreeusbnrg, geschlo.

Wüst Branch Bank, Williamsport, 28
Wyoming Bank zu Wilkesbarre, 4

Pork ditto* zu Pork, 2-3

?loughogany Bank zu Perryopolis/ungaug
DieNotcn vo» den uiit a bezeichnctenßan-

kcn werden nicht in Deposit genommen aber
an den betreffenden Banken ausgewechselt.

Die mit l' bezeichnet gebe» keiueNoten aus

Delaware.
Bank v.Wllmington u.Brandewin*sWilm par
Bank von Delaware*, Wilmington par
Bank von Smirna, Smirna, par

do. do. Zweig, Milford, par

FarmerS Bank voni Staat Delaw.*Dover,par
do. do. Zweig,6 Wilmington,par
do. Do- Zweig, Georgetown, par
do. do. Zweig, New Castle, par

Union Bank, zu Wilmington, par
Kleine Noten unter 5 Thl. 1 bis

New Jersey.
Belvidere Bank' zu Belvidere, 1
Burlington Co. Bank, Medford, par
Commercial Bank Perth Ainboy I j
Cumberlaud Bank* Bridgeton, par
Farmers Bank* Mount Holl» par
Farmers » Mechaui.s Bank,Rahway j
Farmers » Mechaiucs do Middlecow» ij
Morris Co. Bank' Morrietow» I
Mechanics Bank, Burlinglo» par
Mechanics do Newark H
Mechanics u MaunfactureS Treuto» par
Morris Caual u Br. Co. N.J Cily, ungb

Post Noten »»gangbar
Newark Bank Ins. Co' Ncwark j
Orange Bank', Orange l
Peoples Bank, Palerson >
Princecon Princeton par
Salem Banking Co», Salem par
State Ba»k"f, Newark j
Scale Bank' Eilzabelhtow» j
Grate Bank' Can.de» par
State Bank of Aiorr»c!' MorriStow» j
Stale Bank New Bi iinewick par
Snjser Bank« Newton iz
Trettto» Banking Co' Trenton par
Union Bank* Dover ij
Bank of N. Brunswick BrnnSivick gebroch.
Farmers u. Mechanics Bank do. gebrocb.
Franklin Bank of N.J. JerseyCity gebroch.
Hoboke» Banking Co Hoboken gebroch.
J.iscy City Bank, City gebroch.
Mechanics Bank, Patterso» gebroch.
Manufactiirers Bank, Bellville gebroch!
Moiimouthe Bank of N I Frechold gebro!
New Hope Del Br. Co* Lanibci tville
N I Manuf. n Banking Co Hoboken gebro.
N I Protection u Lombard Bank IC do.
Palcrfon Bank, Patcrso» "gcbroch
State Bank, Trento» gebroch.
Salem ii Phil.r Manuf Co Salcm gebroch.
Washinglon Banking Co Hackensack gebro.

Stc't llngs vn Gessel tes
Srmkimgs-Pflastcr,

oder
Alles heilende

So gebührend berühmt wegen de» inneren

Werth den sie besitzt, in Vertreibung der
Schmerze» vou jedem Theile des Si'stems,
Schwache des Rückens, der Brnst oder Sei-
te, Verrenkung der Glieder, Justammarion
:c. ?c., zur Hciliiug dcr Schnitte. O.uelschuu-
geu odcr Wuudcn jeder Art, Kräheuauge»,
erfrorene Füße, Brandwunden, Zahnweh,
Kopfschmcizc» und zerbrochenen Knoche» ist
sie uiifchätzhar. Diese Salbe mag mit Si-
cherheit an jedem Theile angeircndet werten
wo es nöthig ist.

Vorschriften zum Gebrauch be-
gleite» jede Stange.

Beim Verftichc wird man finde», daß es
einer der allerwertheste» Artikel ist den man
antreffen kann, »nd er sollte seinen Weg in
jede Familie finden. Zahlreiche Personen
in dcr Ferne haben es zu ihrer vollkommenen
Zufriedeuheit gebraucht, deren Certificate
beigefügt w/rden könnten.

Dieser werthe Artikel ist im Groß- nnd
Klei» Verkauf beim Unterschriebene» zn ba-
be». Solche» die kaufe» »m wieder zu ver-
kaufe», wird ei» mäßiger Abz»g gestartet.

Zot) ii Allgaicr.
Reading, September 5.

M e li r Bcw e i s.
Kitnlfz>'6 Acgtn lllrav! l

P i ll e n.
Hartleil'igkeit u»d unregelinässiger

Srudlgang gekeilt.
Dies ist zu bestätigen nnd z» bezeiigen,

daß ich durch das vicle Sitze» iu meinem !

Geschäfte mit den obenerwähnte» Leiden ge-!
plagt war, auch manchmal im Waffernia
chen qelircen habe. Icb gebrauchte mancher
lei Mirrel ohne Erfolg, bis ich von Kicn-
ley's Gcge»-<Zirävtl-piUei! genomme» -

»nd nun dadurch ganz befreit worden vin.

Wer weitere Auskunft verlangt, kann bei
mir anrufe», i» West-Cocalieo Ta«nschip,
Lancaster Eaunty, Pa.

Josepl? Palm.
Attgiist 15. A. D. 1K43.
Diese Pillen sind die bcstc» welche jemals

vor das Puhlikttm gebracht worden sind, für
den reiffenden Stein odcr Grävel
Nierenschmcrze», Schneiden bcim Waffer
machcn odcr «ach dcmselbc», Durchlauf nnd
Ruhr, was durch Zengniise bcwiefe» ist, wo
alle aildere Mittel fehlgeschlagen habe».

Zol», Rieiiley, G. D.
Reading, Anglist 22. bv.
?lge»te» in Reading :?George Geh, Carl

Wissang.Ecke dcr 7ten iindFranklin-Straße,
nnd A Pnwcllc, Druckerei dieser Zeitung;

ebenfalls z» habe» in Heidelberg Taunschip
B. C., bei Abraham Spengler.

dichter und Matratzen,
I. «Henry Meyre

erlaubt sich hicrmit dem geehrten Piihllkiim
höflichst anzuzeigen, daß er, wie früher, aucb
in feiner neuen Wohnung fortfährt Lichter
und Matratzen zn verfertigen. Lichter vo»
der besten Arc sind immer bei ihm vorräthig
nnd in großen odcr klcinc» Onanlitäte», ent-
weder für Baargcld oder »n Austausch für
Unschlitt, zn haben; cben so Matratzen, die

besonders elastisch und billig sind. Seine
Wohnung ist jetzt in dcr Nord <lten Straße,
jwischcn dcr Washington- und Wallnnßstra-

ße. dritte Thür oberhalb der Wohnung von
William

Zolin S. Richards, Advokat,
hat seine Amtsstube jetzt an der Druckerei des

Lerks 8? SrNuLllull Journal'«, in
der Ost-Pennstraße, zwischen der S. und7ten
Stra?.

Gegen Meumathic und Rücken-
Schmerzen Linemenk,

verfertigt vou Zoknßienlcy.
Dieses tinement ist das bewährteste Mitte!

welches jemals vor das Publikum gebracht
worden ist; es verschafft sogleiche Linderung,
wenn Gebrauch davon gemacht wird. Die
Rücken-Schmerzen curirt es beim erste» oder
zweiten Mal Schmieren.

-LD-Einzig zu haben ,» dieser Druckerei.
Preis: Zt) Cent die Flasche.

Rcaoing, April 25. bv.

Reinigung und Purgation.
Diese beiden Effckte werden bewirkt durch

Dr. Leidy'o 25lut - Pille», wovon ein gro«
Ber Theil Sarsaparilla ist. Dr. Leidy'S
Blul-Pilleu ciilhalleii »u ihrer Ziisammensel«
zuiig. Ingredienzien, welchc die vereinten ge-
wünschlcn Effekte erzeuge» das Blnc rei-
nigen, und die Eingeweide s u-ä
b e r n.

Es sind keine Pillen in Existenz welche mit
solcher Sichcrhett gebranchl werden mögen

jeder Zeit, in jedem Alter und zu allen
lahrezeile», ohne Beschränkung des Lebens,
oder der Beschäftigung, wic Dr. Leidy's Blut
Pillen.

Nach ihrer Zusainmensetziing sind sie berech«
»et das Blnt Niid die natürlichen Flüssigkei-
ten zu reiiiige», in der Zwischenzeit daß sie ge-
nommen werden nnd ihre Wirkung, wenn
alle Unrciiiigtcitcn sowohl wie alle hindernde
Substanzen ans dem Magen und den Einge-
weiden abgeführt werden, durch ihre purgj,
»enden Eigcufcbaftc».

Ueber I»<),<X»u wurde» davon wüh»
rcud den letztvcrgangeiic» sechs Monaten vei-
kanfc, und Ueber feit ihrer
ersten Einführung, durch N. Leidy.

Ju keinem einzigen Falle weift
man, daß sie je fehlte», einen gute» Erfolg
hervorzubringen.

Tr. L'lut-Pillen enthaltend kei-
ne Ingredienzien die der Constiliitio» gefähr-
lich sind.

Hein N»ercui iiim odcr wel-
che angewendet sind in allen Pillen, die von
Ouacksa.'bern und Betrüger» verfertigt wer-
den, welche auf solche verderbliche Medizinen
bestehen, unter dem Vorgeben, (welches ikre
Einfalt zeigt>, daß alle Krankheiten de» Wir-
kungen von Mercilrium und Mineralienw ei-
che» muffen.

Ueber ;j»t) tertisicate vo» Aerzten und
Andern, sind gelegenclieh veröffentlicht wor-
den, von den glücklichen Erfolgen vo» Dr.
Leidy's Blnt Pillen, nnd wcitcre Hiiiwcisiin«
ge» auf ihre Verdienste sind »nnöthig. Dr.
Leidy möchte jedoch Allen einstlich anempfeh-
le». die ciiic abführcilde oder reinigende Me-
di',i» bedürfen, seine Blnt-Pillen anznschaf«
fen nnd sie zu probii en. Keiner wird je eine
andere Medizin gebrauche», der sie einmal
recht probirt hat.

Cent die Schachtel.
LVie gewöluUich. Nicht früher wirv

eins vo» Dr Leidy's Preparaten populär,
in Folge seines Erfolgs und seiner Nützlich-
keit, so Wirdes auch gefälscht odcrnachgeahmt.

Den Betrug zn vermeiden, hat Dr. Leidy
sich jetzt bcsondere geformte Flasche» ange-
schafft für feine berühmte Tetter- nnd Krätz«
Salbe, mit oen Worten: "Dr.
Tetter and Tftch tDintinent," iu das Glas
aeblasen, außer seiner gcschrubciicn Naiuens-
nittcrcchrift auswendig, ans gelbem Zetteln.

Dr. e i d y's
Tetter- und Kray-Salbe.

ist erprobt von größerem Nutzen wic einiges
andere Preparat für Tetter, Krätze, trockene
und wäfferiehtc Pocke» oder Sehwärthe» «nd
Hailtkrankhcitc» überhaupt.

Es ist angewendet in Schulen, Fabriken
nnd am Bord der Schifft, welcbe Paffagiere
führe», wo Kinder fowohl als erwacbsencPcr-
soncn von Haulkrankhcitcn befallen werden,
wegen ihrer empfänglichen Natur, mit höchst
beispiellosem Erfolg. Attestate nnd empfeh.-.
liingen sind schon früber davon veröffentlicht,
und zahlreiche andcre wäre» z» habe» für
Pnblizircn, aber es ist für die E>»wc»dn»g
vieler Personen, ihre Namen veröffentlicht
zu sehen, in Verbindung mit so nnangcneh-
men nnd beschwerlichen Effekten.

In kcinem einzigen Falle wciß man daß
eS fehlte.

Es wurde gebraucht für Unmündige und
von Personen von jedem Aller Es ist dnrcli-
a»s sicbcr, enlhälc kein Merkiirinm >n seiner
Znsainmensctzuiig nnd mag nuter alle» Um-
ständen gebraucht werde».

Preis Cciit die Flasche
Preparirt einzig und zum Verkauf, im

Große» und Klcinc» an N. B Leidy's Ge-
snndheits Emporiiim, No. 19>, Nord 2te
Straße nnterhalh der Wein Slr. (Schild
vom goldenen Adler nnd Schlangen) i»
Philadelphia.

Ebenfalls zum Verkauf an der Apotheke
von I. Ä. Schmitt nnd Co. Ste Straße, na-
he dem rothen Löwen Wirthshaufe.

Bei Friedrich Klett, Ecke der Ste» "»d
Callowbill Straße, und bei Gilbert, 2te
Straße, oberhalb dcr We», St. Pyiladel'a
Sarah B. Morris, Reading, »nd ebenfals
z» verkaufe» im Großen n»d Kleinen an

I. F. Long nnd A. Farriers Lancaster.
I. F Lenncrt. Litiz.
Miller, und Schcisty, Hamburg.

Laml'ert'a Haupt - !lgentschaftS nnd Com
Missions - Stohr, Ost Peiiiistraße, naht der
sten, Reading.

December 27, 1542. l'v.

Dienstgesllch.
Ein Mann der in Deutschland das Gärtner

Handwerk gelernt hat, und sich aus den Wein-

bau und alle andere zur Gärtnerei gehörende
Geschäfte gut versteht» sucht eine Anstellung als
Gärtner. Er ist bereit einen Monat zur Pro-
be zu arbeiten, wenn es verlangt wird. Das
Nähere erfährt man in dieser Druckerei.

Reading, September 5.


